
 

 

 

 

Mainz, 22.10.2020 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, liebe SchülerInnen, 

ich hoffe, Sie und ihr konnten/t die bisherigen Herbstferien für einen Moment der Ruhe und 

Regeneration, für gemeinsame Familienzeit nutzen – auch wenn vielleicht Reisen und viele 

Freizeitaktivitäten nicht haben stattfinden können. Nun richtet sich der Blick mit dem Wissen 

um momentan steigende Infektionszahlen wieder auf die kommende Unterrichtszeit. 

Es gilt auch weiterhin, die Sicherheit und körperliche Unversehrtheit aller Mitglieder der 

Schulgemeinschaft bestmöglich zu schützen. Dies ist uns in der Zeit zwischen Sommer- und 

Herbstferien durch gemeinsame Solidarität und Disziplin hervorragend gelungen. Diese 

Anstrengungen gilt es beizubehalten, aber auch an einigen Stellen noch zu erhöhen. 

Als Eltern bedeutet dies für Sie vor allem, dass Sie weiterhin sorgfältig auf den 

Gesundheitszustand Ihrer Kinder achten. SchülerInnen mit Krankheitssymptomen bleiben 

dem Unterricht bis zur Zustandsverbesserung / Abklärung fern. Hilfreiche Hinweise zur 

Einschätzung des Gesundheitszustandes entnehmen Sie bitte unserer Homepage. 

Die bekannten Regelungen (Abstand halten, Händedesinfektion bei jedem Betreten des 

Gebäudes, Husten-/Nies-Etikette, Masketragen) gelten selbstverständlich weiterhin. 

Die Landesregierung, das Bildungsministerium, der Schulträger und weitere Institutionen 

haben auf die Notwendigkeit des regelmäßigen Lüftens aller Unterrichtsräume als wichtige 

Maßnahme des Ansteckungsschutzes hingewiesen (siehe Homepage – Empfehlung des 

Bundesumweltamtes). Am Gutenberg werden wir weiterhin an unserem Prinzip der „offenen 

Türen“ festhalten sowie in den 5-Minuten-Pausen, in den großen Pausen und nach 20 Minuten 

jeder Unterrichtsstunde nach dem Prinzip des „Stoßlüftens“ verfahren. Auf die 

„Zwischenlüftung“ während der Unterrichtsstunden wird ab sofort mit einem Klingelsignal 

hingewiesen. SchülerInnen empfehle ich – auch wenn sich die Raumtemperatur durch das 

Lüften nur vorübergehend um ca. 3 Grad reduziert – die Mitnahme geeigneter Kleidung, diese 

kann auch im Spind verwahrt werden. 

Auf Basis des Corona Warn- und Aktionsplans Rheinland-Pfalz und den Beschlüssen des 

Verwaltungsstabes der Landeshauptstadt Mainz gilt ab dem 22.10.2020 vorerst bis 

einschließlich 06.11.2020 eine allgemeine Verpflichtung zum Tragen der Maske für 

SchülerInnen und Lehrkräfte auch im Unterricht. Die Maskenpflicht gilt ebenfalls 

vollumfänglich während der Freistunden der MSS-SchülerInnen und in den 

Aufenthaltsräumen der MSS. Wir haben die Aufenthaltsbereiche der MSS erweitert.  



Bereits vorhandene Erfahrungen mit dem Maske-Tragen im Unterricht aus anderen Städten / 

Bundesländern und z. T. auch bei uns in einigen Klassen/Kursen zeigen eine gelingende und 

problemlose Umsetzung. 

Essen und Trinken während der großen Pausen und in der Mittagspause auf den Höfen sind 

ab sofort für SchülerInnen der Klassen 5 – 10 ausschließlich in dem für die Klassen / Stufen 

ausgewiesenen Bereich auf dem Südhof und mit dem Mindestabstand von 1,5 m zu anderen 

MitschülerInnen unter Abnehmen der Maske erlaubt: 

5. Klassen Arena 8. Klassen Baum Hofseite 
6. Klassen C-Bau 9. Klassen Baum Parkplatzseite 
7. Klassen Basketballkörbe 10. Klassen Teich 

 

Für die MSS-SchülerInnen sind stufenspezifische Bereiche auf dem Nordhof ausgewiesen. 

Der Aufenthalt in einem stufen-/klassenfremden Bereich ist explizit untersagt! 

Nach der Beendigung des Essens / Trinkens und dem Anlegen der Maske sind die Bereiche 

rasch zu verlassen. 

Unsere aktualisierten Hygienegrundsätze sind der Homepage zu entnehmen. 

Es ist leider davon auszugehen, dass auch am Gutenberg Fälle von häuslicher Quarantäne oder 

Corona-Infektionsfälle auftreten werden. Das Vorgehen hierzu gibt uns das Gesundheitsamt 

vor. Wir werden in diesen Fällen die Betroffenen zeitnah informieren und die 

Schulgemeinschaft über die Homepage auf dem Laufenden halten. Durch 

Quarantänemaßnahmen kann es auch zu grundlegenden Stundenplanänderungen kommen. 

Mit diesen Regelungen sind wir leider alle gezwungen, auf einiges an Komfort und auf 

liebgewonnene Gewohnheiten vorläufig zu verzichten. Wir alle müssen jedoch diese 

Anstrengungen auf uns nehmen, um gemeinsam und solidarisch für die Sicherheit und das 

Wohlbefinden aller Mitglieder der Schulgemeinschaft zu sorgen. 

Ich bin sicher, dass wir als Schulgemeinschaft die bestehende Situation und noch kommende 

Herausforderungen miteinander bewältigen werden. 

Ich wünsche euch, Ihnen und uns allen einen guten Schulstart und verbleibe mit herzlichen 

Grüßen 

 

Martin Russ 

Schulleiter 


